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1. Begrüßung und Formalia

1.1. Allgemeines

Die Sitzung fand im Raum BIGBLUEBUTTON-
Videokonferenzsystem statt.

Die Sitzung wird digital abgehalten. Der Zu-5
gang erfolgte mittels ZIH-Login.

Der Link zum Zugang ohne ZIH-Login (für
Nicht-Mitglieder der TU Dresden) wird vom Sit-
zungsvorstand auf Anfrage weitergegeben.

Bei Fragen zögert nicht, den Sitzungsvorstand10
unter sitzungsvorstand@stura.tu-dresden.de zu
kontaktieren.

1.2. Besonderheiten bei
außerordentlichen Sitzungen nach
§22 GrO15

Protokolle (des StuRa, der GF, des FöA, des SV),
Berichte der Geschäftsführung und Wahlen dür-
fen auf Sondersitzungen nicht behandelt wer-
den (vgl. § 6 GO Abs. 2). Es werden nur Anträge
bearbeitet, die mit der Einladung bekannt gege-20
ben wurden, d. h. es sind bspw. keine Initiati-
vanträge zulässig (vgl. § 22 GrO Abs. 2).

1.3. Antrag/Begehren für diese
Sondersitzung

Antragsteller: David Färber (Referat Mobili-25
tät)

Antragstext:

[Es soll eine Sondersitzung des Studierendenra-
tes einberufen werden.]

Termin: 17. September 19:30 Uhr via BigBlue-30
Button

Tagesordnung:
TOP 1: Vorstellung MOBIbike durch DVB

TOP 2: Fragen & Diskussion
TOP 3: [. . . ] Geschlossene Sitzung35

Begründung:

Wie bereits im letzten Plenum angekündigt,
möchten wir gerne auf einer Sondersitzung aus-
führlicher das Thema Fahrradverleihsystem dis-
kutieren. Zu der Sondersitzung würden auch40
Vertreter_innen von HTW1 und ggf. EHS2 an-
wesend sein.

Beginnend mit dem SoSe 2021 ist [. . . ], sofern
der StuRa eine Fortsetzung möchte, ein neu-
er Vertrag für das Fahrradverleihsystem mit der45
DVB als Vertragspartner erforderlich.

Im letzten Jahr hat der StuRa Anforderungen
an das Fahrradverleihsystem beschlossen. [. . . ]
Um in [. . . ] strittigen Punkten voran zu kom-
men, möchte die Projektleiterin der DVB das50
System an sich sowie Vorstellungen der DVB im
Plenum präsentieren. Nach einer Diskussion soll
das weitere Vorgehen für die Verhandlung be-
sprochen werden.

Die Sondersitzung ermöglicht ohne Zeitdruck in55
der Diskussion Vertreter_innen anderer Hoch-
schulen in eine gemeinsame Entscheidung ein-
zubinden. [. . . ]

1.4. Beschluss für diese
Sondersitzung60

Die GF hat, auf Initiative des Referates Mo-
bilität, auf ihrer Sitzung am 02.07.2020 be-
schlossen am 17.09.2020 eine Sondersitzung
zum (neuen) Fahrradverleihsystem einzuberu-
fen. Die GF hat neben den Mitgliedern des Plen-65
ums und dem Sitzungsvorstand nach § 22 Abs. 1
das Recht Sondersitzungen durch Beschluss ein-
zuberufen.

Am 07.09.2020 hat die GF beschlossen zusätz-
lich den TOP FA Neue Kasse aufzunehmen.70
Begründung: „Dies kommt daher, dass wir im
StuRa eine defekte, wahrscheinlich irreparable
Kasse haben. Leider benötigen wir ab dem 1.10

1Hochschule für Technik und Wirtschaft Dresden
2Evangelische Hochschule Dresden
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eine neue Kasse, da die Übergangslösung nur bis
zum 31.9 gilt.“

2. P20091701 Vorstellung
MOBIbike durch DVB

Antragsteller: David Färber (Referat Mobili-5
tät)

Vorstellung der Projektleiterin der DVB zum
neuen Fahrradverleihsystem MOBIBIKE an sich,
sowie Vorstellungen der DVB

Diskussion und Nachfragen10
Vorstellung nextbike/MOBIbike (J.Koller/DVB)

Integration des öffentlichen Fahrradverleihsys-
tems MOBIbike in das Semesterticket: siehe An-
hang A.1 ab Seite 9

Julia Koller (DVB) stellt das MOBIbike-System15
vor (vgl. Folien). Der NEXTBIKE-Grundtarif liegt
bei 10e im Monat; wir würden es Ihnen für
1e pro Monat anbieten. DAs ist zwar eine Stei-
gerung zu Ihrem bisherigen Tarif, jedoch wol-
len wir selbstbewusst auch sagen, dass das Sys-20
tem jetzt wesentliche Verbesserungen für Sie be-
reithält.

3. P20091702 Fragen &
Diskussion zum neuen
Fahrradverleihsystem25

Antragsteller: David Färber (Referat Mobili-
tät)

Diskussion und Nachfragen
Nachfrage: Gibt es Dashboard bzgl. der Ausleih-
zahlen?30
Antwort: Ja, darin sind die Auslastungen, An-
zahl von Accounts, Ausleihen usw. erfasst. Der
StuRa könnte dafür Zugang erhalten, jedoch
nicht alle Studierenden.

Nachfrage: Wie läuft die Reservierung?35
Antwort: Das geht auch jetzt schon. Man muss
nicht direkt neben dem Rad stehen und kann es

schon reservieren – vor Ort dann einfach losra-
deln.

Cao bedankt sich für die Präsentation. Er ist be-40
geisterter Nutzer des MOBIbike, fragt jedoch,
warum wir Studis nicht wie „normale“ Abo-
Kunden behandelt werden, die für das MOBI-
bike keinen Cent mehr zahlen.

Julia Keller: Wir haben die Ausschreibung als45
DVB gemacht. Unser klassischer Kunde wurde
da berücksichtigt. Die Studis sind anders als der
klassische Abo-Kunde. Wir wissen auch, dass
die Studis das System außerordentlich oft nut-
zen.50

Mirko Rüde: Wir schätzen die Studierenden als
Kunden. Der Preis mit den neuen Features und
der neuen Zuverlässigkeit wird gerechtfertigt
sein. Es gibt unserer Auffassung nach kein ver-
gleichbar gutes System in anderen Städten.55

Robert L. kritisiert, dass oft Fahrräder rumste-
hen, die man nicht ausleihen kann. Ihn scho-
ckieren die 6e; damit tragen die Studierenden
40 % der Gesamtkosten (vgl. Ausschreibung des
Verleihsystems). Außerdem werden die Fahrrä-60
der in ein paar Monaten auch nicht mehr neu
und so gut wie aktuell sein.

Robert L. ergänzt im Chat: Verfügbarkeit: sie-
he https://ted.europa.eu/udl?uri=TED:NO

TICE:196941-2020:HTML:DE:HTML&tabId=1&t65
abLang=de und https://bikesharemap.com/d

resden/#/13.065275504115675/13.7481/51

.0523/. Man kann da sehen, das gerade ge-
gen 11:30 Uhr mal die Station am Nürnberger
Platz voll war. Um die 1000 Räder sind es leider70
nicht; nur 812 max. am Tag.

Julia Keller (DVB): Die noch nicht perfekte Ver-
fügbarkeit ist noch in Arbeit. Das System ist seit
einem Monat aktiv. Wir haben neue Mitarbei-
tende und das System hat noch Kinderkrankhei-75
ten. Wenn es Probleme gibt, dann bitte melden
Sie sich. Wir haben längerfristig ca. 1000 Räder
zur Verfügung.

Carlo Costabel (nextbike): Das „beste System“
ist vielleicht erstmal hoch gegriffen, aber wir80
haben sehr viele Bikes im System und damit
auch die Verfügbarkeit signifikant erhöht. Die
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Bikesharing-Map ist jedoch unvollständig; ich
empfehle die Liveansicht von NEXTBIKE – bei
den Zahlen gibt es Unterschiede.

Jasmin Usainov im Chat: Ich kann bisher noch
nicht nachvollziehen, warum wir von 2,40e5
auf 6e steigen sollen. Dass das System besser
werden wird, habe ich verstanden, aber inwie-
fern wir das als Solidarmodell den Studieren-
den gegenüber erklären sollen, ist mir unschlüs-
sig. Studis können sich davon nicht befreien las-10
sen / sich nicht frei entscheiden. Bei 2,40e im
Semester hielten sich die Beschwerden in Gren-
zen, aber wenn wir auf 6e gehen müssen wir
den Leuten sehr gut erklären können, warum al-
le das mitfinanzieren sollen, obwohl bei weitem15
nicht alle das nutzen werden. Die Preissteige-
rung müssen wir öffentlichkeitswirksam erklä-
ren können und das sehe ich aktuell noch nicht.
Die Verfügbarkeit ist das große Thema. Wir wer-
den im System lernen.20

Judith Horvath im Chat: Und wodurch genau
zeichnet sich das bessere System aus? Ich ken-
ne z.b. das System an der Uni Köln (KVB Cam-
pusbike), wo es ebenso eine große Flotte (mit
Gängen), mit Reservierungsfunktion und Rück-25
gabe innerhalb einer größeren Zone an be-
liebigen Orten gibt. Meines Wissens sind da
die Kosten in dem Kostenbeitrag für das NRW-
Semesterticket beinhaltet (Erfahrung z. B. durch
Bachelor-Studium in einer anderen Stadt)30

Jasmin U. im Chat: Ja gut – für uns ist es aber
relevant, wenn wir die Stadt werden, die von ih-
ren Studis das meiste Geld abknöpfen wird und
wir nicht genau wissen, warum es plötzlich dop-
pelt so teuer werden soll.35

Julia Keller: Ich finde diese persönlichen Ein-
schätzungen zur Radverfügbarkeit in anderen
Städten schwierig. Wir haben keinen Einblick in
die Verhandlungen von anderen StuRä zur Aus-
schreibung. Es geht auch um mehr Kosten als40
das, was in der Ausschreibung steht. Wir haben
mehr Einnahmen und deshalb liegt der studen-
tische Beitrag bei unter 40 %.

Paul (HTW) beschwert sich über die dünne In-
formationslage und die Aufsplittung auf meh-45
rere Verträge. Er fände es gut, wenn das oh-

ne Aufpreis direkt im Semesterticket integriert
wäre. Zudem betont er die Verschlechterungen:
weniger Freiminuten, mehr als Verdopplung des
Preises.50

Mirko (DVB): Unser Ziel ist es, das MOBIbi-
ke in das Semesterticket zu integrieren. Außer-
dem schwebt noch Campus4You im Raum. Da
kommt es nochmal zu Verzögerungen. Aber wir
planen eine Integration.55

Hendrik bringt ein, dass das Bediengebiet et-
was geschrumpft ist. Früher gab es in Leubnitz-
Neuostra eine Rückgabestation und heute nichts
mehr. Wenn da ehh Bus und Bahn hinfahren,
könnte man auf das Fahrrad ja ggf. auch ver-60
zichten.

Julia Keller: Ja, wir haben etwas weggenom-
men. Wir beobachten die Ausleihen. Wir sehen
in den Nutzerdaten, dass das Mobibike eine gu-
te Ergänzung ist, vor allem nachts. Es ist auch65
innerstädtisch eine gute Ergänzung.
Aber ja, wenn die Studis auf das Fahrrad ver-
zichten können, dann ist das vielleicht so. Wir
würden die Studierenden jedoch gern als Nut-
zer behalten, aber nicht um jeden Preis. Ich stel-70
le es mir schwierig in der Kommunikation mit
den Studierenden vor, zu sagen, dass das Ticket
jetzt nicht mehr nutzbar ist.

Ergänzung im Chat: noch ein Hinweis: MOBIbi-
ke ist aktuell kein Teil des VVO-Tarifs.75

Robert Georges im Chat: Wäre es nicht sinnvol-
ler, bei einem [neuen] unausgereiften System
zunächst einen geringeren Beitrag zu verlangen,
und erst nachdem das Nutzungsverhalten und
die Vor- und Nachteile besser darstellbar sind,80
einen höheren? Oder sind die 6e schon der
„Einstiegspreis“?

Jasmin U. im Chat: Wie lange wäre der Preis
denn stabil? Ich befürchte, dass wir relativ
schnell über 6e kommen werden, wenn dann85
Service erweitert wird usw.?

Max F. spricht sich für das neue System aus. Der
Preis ist dafür auch gerechtfertigt. Es gab mal
eine Umfrage im Plenum und da fand ich die
Flexzone wichtiger als die 60 min.90
Ich möchte auch Robert Georges zustimmen;
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ich finde es gleichermaßen schwierig, die 6 Eu-
ro oder auch ein Vertragsende zu erklären. Ich
würde noch gern wissen, ob man die Freiminu-
ten auch in anderen Städten nutzen kann.
Antwort: Ja, die sind auch in anderen Städten5
nutzbar – sowohl die 30 min pro Fahrt als auch
die Freiminuten von Mobipunkten.

Marian befürwortet im Chat die deutschland-
weite Nutzung.

David Färber merkt an, dass man es mal aus-10
probieren sollte. Aufgrund der ausbleibenden
Präsenzveranstaltungen haben wir aktuell nur
einen schwierigen Vergleich zu Vorjahren.

Mirko Rüde: Ja, wir wissen das noch nicht. Viel-
leicht kann man tatsächlich für den ersten Zeit-15
raum des Vertrags mit einem geringeren Beitrag
einsteigen. Dazu wären wir bereit, weil auch wir
das noch testen müssen.

Carlo Costabel: Mit der Rückgabe-Regelung am
Mobipunkt kann man von Mobipunkt zu Mo-20
bipunkt und den Freiminuten auch über eine
Stunde lang fahren oder sich auch eine Tages-
oder Wochenendfahrt zusammensparen.
Die meisten Fahrten (81k/89k) dauern weniger als
30 min; durch die Freiminuten kann man auch25
mehr fahren. Auch die Rückgabe am Mobipunkt
ist gut für den Studi danach, weil mehr Räder
am Mobipunkt verfügbar sind. Die Stationen mit
den geringen Ausleihen wurden aus dem Sys-
tem gestrichen. Das ist für den Einzelnen natür-30
lich schade. Das System wurde auf der Heatmap
(welche Orte, wie oft genutzt wurden) des alten
Systems aufgebaut. In den häufig genutzten Re-
gionen wurde es damit auch besser ausgebaut.
Die 6e pro Semester, lohnen sich bereits ab ei-35
ner Fahrt pro Monat. Die Studierenden bekom-
men eine 90 %-ige Vergünstigung, obwohl sie
die größte Nutzer_innengruppe sind.

Hendrik im Chat: 1000 7-Gang-Räder kosten bei
Swapfiets 19.000e pro Monat – inkl. Reparatur.40
Das wären ca. 60 ct pro Monat, wenn man von
nur 32.000 Studis ausgeht. Damit wären 40 ct
pro Monat pro Studi und alle Teil-Einnahmen

der Abokunden Verwaltungskosten für Service
und App und so. Das ist doch recht viel...45

György befürwortet das neue System: Mich hat
NEXTBIKE v.a. nachts nachhause gebracht, damit
habe ich viel Zeit gespart.

Julia Keller: Die DDV3 hatte andere Ziele beim
Betreiben des Fahrradsystems. Wir wollen tat-50
sächlich Mobilität. Wir haben auch mehr Fahrrä-
der als die 1000, um auch bei Reparaturen eine
Verfügbarkeit von 1000 haben. Im Winter kann
es jedoch zu Absenkungen kommen.
Zu den Swapfiets: das ist ein anderes System.55
Der aktuelle Vertrag ist nach den alten Kondi-
tionen. Der neue Vertrag kann die nicht mehr
haben. Wir können auch über eine Übergangs-
regelung reden.
Die Ausschreibung des Fahrradverleihs stand60
auch für die Studis im Raum. Im Prinzip haben
wir das für die Studis gemacht; das war insge-
samt viel Arbeit.

Robert Georges im Chat: 6e erscheinen für sich
allein genommen erst einmal nicht viel, aller-65
dings ist der Semesterbeitrag schon recht hoch
– zumal aller 2 Jahre auch eine Anpassung des
Semestertickets erfolgt. Von daher wäre es si-
cherlich gut, bei so einer Preissteigerung eine
bessere Datenlage zu haben.70

Max Friedemann: Ich würde mich auch der
Übergangslösung anschließen. Dabei kann der
Preis auch etwas höher sein. Wenn dann Weih-
nachten das System gut funktioniert und wir
verlässliche Nutzer_innendaten haben, können75
wir dann ja nochmal verhandeln. Ich finde, mit
zusätzlichen Städten usw. kann man 6e schon
verstehen und verkaufen.

Robert Lehmann sieht wenig Kompromissbereit-
schaft von Seiten der DVB. Die viel themati-80
sierten 30 min sieht er als akzeptabel an, aller-
dings sollte sich dann der Preis auch dem aktu-
ellen Niveau annähern. Man kann auch aus der
verfassten Studierendenschaft austreten. Wenn
man sein eigenes Fahrrad hat, braucht man das85
Ticket nicht. Im Sinne des StuRa ist das aber de-
finitiv nicht.

3früherer Betreiber: DDV-Mediengruppe mit der Marke sz-bike (Sächsische Zeitung)
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Warum sind die zukünftigen Mobipoints nicht
schon Stationen? Die würden dringend benö-
tigt!

Julia Keller: Die Mobipunkte sind teilweise
schon Stationen. Der Hintergrund liegt tech-5
nisch in der App – wir können nur eine Art von
Stationspunkten angeben: Mobipunkt. Wir wol-
len den aber erst setzen, wenn das auch stimmt.
Wir wollen nicht alle Mobipunkte mit Bikesha-
ring ausstatten, wenn sie wenig genutzt werden.10
Wenn wir das Betriebskonzept auf eine zu große
Fläche ausdehnen, dann wird die Verfügbarkeit
schlechter. Um den Dresdner Osten besser an-
zubinden, brauchen wir dringend mehr Fahrrä-
der. Wir können aber noch nichts dazu verspre-15
chen.

Stephan Rankl (HTW): In unseren Beitragsord-
nungen steht, NEXTBIKE ist kein Teil des Semes-
tertickets. Wir haben uns das vor 2 Jahren ge-
leistet. Wir finden Fahrrad auch cool – aber es20
muss nicht vom StuRa kommen. Die Leute in
Pillnitz finden die 30 min übrigens nicht cool.

Julia Keller: Wir wollen nachhaltige Mobilität.
Wir sehen die Uni als wichtigen Teil. Wir ha-
ben uns viel für die Fahrräder eingesetzt und25
möchten zu einer lebenswerten und nachhalti-
gen Stadt beitragen.

Cao bezweifelt, wie das System und die Preiser-
höhung allen Studis – auch denen, die es nicht
nutzen und trotzdem zahlen – verkauft werden30
kann. Man könnte auch auf das normale Abo
verweisen für die Studis, die es wirklich nutzen
wollen, und die anderen dann entlasten.

Carlo Costabel: Zur Preisgestaltung – Ein Fahr-
radverleihsystem hat komplexe Kosten. Einmal35
den Anschaffungspreis, aber auch weitere lau-
fende Kosten auf dem Weg. Auch ein priva-
tes Fahrrad muss gekauft und gewartet werden
und das kostet. Ein Bike-Sharing-System soll
Fahrräder haben, die immer gut funktionieren.40
Swapfleads ist auch teuer. Beim Mobibike sind
die Fahrräder jedoch besser.

Es wird gefragt, ob es eine Statistik nach Nut-
zergruppen gibt. Dies wird von NEXTBIKE für die
Zukunft bestätigt.45

Sven Herdes schlägt ein Meinungsbild und an-
schließend eine kleinere Verhandlungsrunde
mit der DVB zum Nachverhandeln des Angebots
vor.

Paul Senf: Wir haben etwas aus dem Blick ver-50
loren, dass es sich um ein gutes System han-
delt. Es ist eine gute Ergänzung zum Ticket.
Ich empfinde die 6e auch als zu hoch, aber es
kommt noch eine Verhandlung. Wir sollten den
Menschen dankbar sein, dass sie sich Zeit ge-55
nommen haben und sie mit einem guten Gefühl
entlassen. Die 6e sind von uns wohl nicht ge-
wünscht, das können sie so mitnehmen.

Robert Georges im Chat: Cao hat m. E. einen
sehr wichtigen Punkt angesprochen: 6e sind60
für das Leistungsangebot m.E. schon ok. Beden-
kenswert ist, dass Studierende, die MOBIBIKE

nicht nutzen, 6e dafür zahlen und somit die an-
deren subventionieren. Da es bei der MOBIBI-
KE-Nutzung um eine zusätzliche Leistung geht,65
wäre eine Finanzierung über das Solidarmodell
nur dann sinnvoll, wenn die Mehrheit der Bei-
tragszahler das System auch wirklich nutzt. Da-
für wäre es sinnvoll zu wissen, wie viele der Stu-
dierenden das System eigentlich nutzen.70

David Färber schildert den weiteren Verlauf: Am
Mittwoch wird es einen kleinen Verhandlungs-
termin geben. Da können wir dann ggf. mit ei-
nem neuen Angebot rechnen. Wir haben am
Donnerstag eine StuRa-Sitzung. Auf der Sitzung75
Mitte Oktober sollten wir dann so weit sein, dass
wir wissen, wie viel das kostet. Für heute kön-
nen wir die Diskussion in der offenen Sitzung
langsam schließen und ggf. intern noch weiter
besprechen.80

Es wird noch angeregt, mehr Abgabestraßen
auf dem Campus zu eröffnen. Dies wurde bis-
lang von der Uni abgelehnt, soll aber ggf. mit
dem neuen Rektorat noch einmal überprüft wer-
den.85

Sebastian dankt den Gästen für die Anwesen-
heit und die Vorstellung Julia Keller bedankt
sich für das Gespräch und wünscht einen schö-
nen Abend

Keine weiteren Redebeiträge.90
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Vielen Dank für die Vorstellung und bis bald.

4. P20091704 FA Neue Kasse

Antragsteller: Sven Herdes (GF Finanzen)

Antragstext
Der StuRa möge 250e für eine neue Kasse be-5
schließen.

Finanzantrags-Formular:
siehe Anhang A.2 ab Seite 15

Begründung
Da unsere Kasse wahrscheinlich irreparabel de-10
fekt ist, benötigen wir vor dem 01.10. eine Neue
Kasse. Aktuell gibt es eine Übergangslösung die
bis zum 31.09. läuft. Leider ist die genaue Aus-
gestaltung einer Lösung noch nicht in Stein ge-
meißelt. Daher ist es durchaus wahrscheinlich15
das Änderungsanträge zu diesem Antrag geben
wird. Zeitlich ist es nicht möglich auf eine Regu-
läre Sitzung zu warten. Außerdem ist eine digi-
tale Annahme von Zahlungen nicht durchführ-
bar.20

Angebote einfaches Kassensystem: siehe An-
hang A.3 ab Seite 17

Angebote komplexes Kassensystem: siehe An-
hang A.4 ab Seite 20

Diskussion und Nachfragen25
Cao: Wir haben im StuRa eine Kasse für die
ISIC-Karten und den Ticketnachkauf.

Sven am Telefon: Wir haben nur bis zum 1.1.
eine Übergangslösung. Leider müssen wir ei-
ne Kasse haben – auch für Überweisungen, die30
nicht in der Buchhaltung abgebildet werden
können.

Hendrik: Warum müssen wir ein Provisorium
anschaffen? Hast du bei der Innenrevision nach-
gefragt? Ich finde die Langzeitregelung mit ei-35
ner Kasse, die zu unserem Abrechnungssystem
passt, und dafür eine offene Handkasse bes-
ser.

Sven: Ich konnte nicht so kurzfristig Angebote
finden für die vollständig ausgestattete Kasse.40
Ich habe die Innenrevision gefragt, ob eine of-
fene Ladenkasse geht, aber noch nicht wieder
nachgehakt. Die Antwort steht noch aus.
Diese Kasse erfüllt die Anforderungen der In-
nenrevision an eine Kasse. Wir müssen nicht45
bis 1.12. eine neue anschaffen, sondern können
diese auch rechtskonform noch 3 Jahre länger
nutzen. Wenn ihr keine Übergangslösung wollt,
dann bieten wir keinen Semesterticketnachkauf
per Überweisung an.50

Änderungsantrag 1 von Sven Herdes
Passe die Summe wir folgt an:

500e Kasse3, 100e Software
→Neue Gesamtsumme: 600e

Begründung: Die alten Angebote haben nicht
die Voraussetzung, im StuRa genutzt werden
zu können. Daher brauchen wir eine teurere
Kasse, so zum Beispiel Sharp XE A 207. Zu die-
ser Kasse hängen drei Angebote an.

Aktualisiertes FA-Formular + Angebote Neue
Kasse: siehe Anhang A.5 ab Seite 23

Datenblatt Sharp 207: siehe Anhang A.6 ab
Seite 32

Sven übernimmt den Änderungsantrag 14.

Robert Georges im Chat: Wäre es nicht auch hier
sinnvoll, den Antrag zu beschließen mit der Auf-
lage, bei der Innenrevision vorher noch einmal55
nachzufragen, ob auch ein Provisorium (offene
Kasse) bis Ende 2020 doch möglich ist? Ich ha-
be erst gestern mit der Innenrevision sprechen
können, die sind also verfügbar.

Sven: Wir haben diese Regelung nachgefragt bis60
zum 31.9. Ich kann gern nochmal nachfragen,
aber ich vermute, dass es dabei bleibt.

Marian: Diese Angebote sind zum Teil exklusive
MwSt. Die kommt noch dazu?!

Sven ändert die Summe, wie oben angegeben,65
auf 600e.

4ursprünglich 400e; im Verlauf der Sitzung korrigiert aufgrund Märchensteuer
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-Protokoll
17. September 2020

(Sondersitzung)

Robert Georges im Chat: Wenn man der Innen-
revision erklärt, dass die alte Kasse kurz vor der
„Berentung“ ihren Geist aufgegeben hat und der
StuRa Anfang 2021 ohnehin ein neues System
einführt, dann sollte das hoffentlich übergangs-5
weise noch möglich sein.

Kein weiterer Redebedarf.

Abstimmung
P20091704 FA Neue Kasse

Geld: 600e

formale Gegenrede von Hendrik

Der geänderte Gesamtantrag (vgl. Ände-
rungsantrag 1) wird mit 15 Ja-Stimmen /
0 Nein-Stimmen / 6 Enthaltungen ange-
nommen.

GO-Antrag auf Zulassung aller anwesenden
Menschen zur geschlossenen Sitzung von
Cao.10
Begründung: Wir reden über das Bikesharing –
es wäre gut, wenn die Menschen von HTW und
ehs auch dabei wären.
Der GO-Antrag wird mit 17 Ja-Stimmen /
0 Nein-Stimmen / 4 Enthaltungen angenom-15
men.

5. Geschlossene Sitzung

Die geschlossene Sitzung dauerte von 21:58 bis
23:40 Uhr.

Es wurden folgende GO-Anträge mit Relevanz20
für die offene Sitzung gestellt:

GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzungszeit
um eine Stunde.
Der GO-Antrag wird mit 12 Ja-Stimmen /
2 Nein-Stimmen / 5 Enthaltungen abge-25
lehnt.

GO-Antrag auf Verlängerung der Sitzungszeit
„um eine halbe Stunde“.
Begründung: Ich denke wir sollten das sinnvoll
durch bekommen und nicht in den letzten 30s30
hinscheißen.
Der GO-Antrag wird mit 15 Ja-Stimmen /
2 Nein-Stimmen / 2 Enthaltungen angenom-
men.

GO-Antrag auf erneute Feststellung der Be-35
schlussfähigkeit.

Der StuRa ist mit 8 von 37 StuRa-Mitgliedern
nicht mehr beschlussfähig.

6. Sonstiges

Claudi im Chat: Ich hab auch noch Plätze im40
Gebärdensprachkurs nächste Woche als Block-
veranstaltung zu bieten. Im Real-Life. https:

//www.stura.tu-dresden.de/aktuelles/20

0917_blockveranstaltung_einf%C3%BChrun

g_die_geb%C3%A4rdensprachkurse45

Die Sitzung endete um 23:40 Uhr.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Für die richtige Wiedergabe des Protokolls zeichnen:

Versammlungsleiter: Sebastian Mesow Protokollanten: Elisabeth Franz, Marian Schwabe (tw.)

A. Anhang50
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Integration des öffentlichen Fahrradverleihsystems MOBIbike in das Semesterticket 

Julia Keller 

Projektleiterin Multimodalität 

-Protokoll
A.1 Integration des öffentlichen Fahrradverleihsystems

MOBIbike in das Semesterticket
17. September 2020

(Sondersitzung)
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„Bikesharing in Dresden ist ab jetzt gelb!“ MOBIbike startet mit 1.000 neuen Fahrräder. 

Das System ist mit seinen Systemelementen flexibler für die Kund*innen ausgelegt. 

2 

Bei der Rückgabe des MOBIbikes am MOBIpunkt erhalten die Nutzer*innen                  

10 Freiminuten. Das Ziel ist eine hohe Radverfügbarkeit an MOBIpunkten.  

 Campus TU: Hettnerstraße, Alte 

Mensa 

 HTW: Hauptbahnhof, Pillnitz 

 EHS: Bönischplatz, Güntzplatz 

 

 Viele MOBIpunkte ab Ende 2020 in 

der Neustadt (studentisch geprägtes 

Wohnviertel) 

 

 Freiminuten auch in anderen Städten 

einlösbar 

 Anforderung aus Ausschreibung: 

leere MOBIpunkte werden alle 24 h 

aufgefüllt 

-Protokoll
A.1 Integration des öffentlichen Fahrradverleihsystems

MOBIbike in das Semesterticket
17. September 2020

(Sondersitzung)

Seite 10 von 36



Mit der Umsetzung von Campus4U können auch Studierenden die MOBIbikes 

registrierungsfrei nutzen, solange sie keine kostenpflichtige Buchung erzeugen.  

4 

Die Hinweise der Studierenden sind bereits in die Konzeption des 

Fahrradverleihsystems eingeflossen. Bei Erweiterungen wird dies ebenso gehandhabt.  

5 

-Protokoll
A.1 Integration des öffentlichen Fahrradverleihsystems

MOBIbike in das Semesterticket
17. September 2020

(Sondersitzung)
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 Nutzung der 1.000 Fahrräder in Dresden zu 

Sonderkonditionen 

 30 Freiminuten für Studierende in Dresden und 

anderen nextbike-Städten 

 1 € / 30 Minuten für jede weitere halbe Stunde (analog 

DVB-Abokund*innen) 

 

 

 Dashboard für Studierenden mit aktuellen 

Informationen zu Ausleihzahlen (studentisch bezogen)  

 Einbeziehung der Studierenden in die 

Weiterentwicklung des Systems und der Flotte 

 Jour Fixe alle 3 Monate für Weiterentwicklung und 

Evaluation 

 

Die Studierenden erhalten die Möglichkeit das System zu ähnlichen Konditionen wie 

DVB-Abokund*innen zu nutzen.  

 Übergeordnetes Ziel: Gewährleistung einer hohen Verfügbarkeit von Fahrrädern für alle Dresdner*innen 

 Historie: Erhöhung von 30 auf 60 Freiminuten durch nextbike aufgrund der schlechten Systemqualität von sz-

bike  

 60 Freiminuten blockieren die Fahrräder im System, ohne dass andere diese nutzen können (Beispiel Mensa) 

 Qualität im neuen System durch doppelte Radanzahl deutlich höher  keine Notwendigkeit Fahrräder zu 

blocken um eins zu bekommen 

 Alternativen im neuen System: 

 Sammlung von Freiminuten am MOBIpunkt, falls es doch zu längeren Fahrten kommt (statistisch zum Großteil nicht zu 

erwarten) 

 Reservierungsfunktion: MOBIbikes können 10 Minuten kostenfrei reserviert werden 

 

Im Vergleich zum Altvertrag erfolgt eine Reduktion der Freiminuten von 60 auf 30, um 

eine höhere Verlässlichkeit im System zu gewährleisten.  

-Protokoll
A.1 Integration des öffentlichen Fahrradverleihsystems

MOBIbike in das Semesterticket
17. September 2020

(Sondersitzung)
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 Verhandlung des Service Level Agreements nach einem Jahr laufenden Betriebs MOBIbike  Anspruch an 

ein „lernendes System“ 

 Definition verschiedener Systemkenngrößen wie: 

 Zielwert für Nutzung pro Rad pro Monat 

 Zielwert für Ausleihen/Rückgaben an den MOBIpunkten 

 Zielwert für Gesamtanzahl von Ausleihen  

 Zielwert zur Fahrradverfügbarkeit 

 

 Weitere Anforderungen und Zielwerte können noch gemeinsam definiert werden.  

 

 

Es wird 2021 ein Level of Service Agreement mit Bonus/Malus Regelungen festgelegt. 

Bei den Verhandlungen werden die Belange der Studierenden mit beachtet.  

Mit MOBIbike haben wir eines der besten Fahrradverleihsysteme in Europa. Von 

dieser Qualität profitieren auch die Studierenden.  

Mehr und neue 
Räder  

Flexibles und 
weiträumiges 

System 

Mehr Qualität und 
Zuverlässigkeit 

MOBIpunkte 
(Freiminuten) 

Einfacher Zugang: 
Campus4You 

Auswertung: 
Dashboard 

DVB als 
Mobilitätspartner 

Später: Pedelecs, 
Lastenräder 

-Protokoll
A.1 Integration des öffentlichen Fahrradverleihsystems

MOBIbike in das Semesterticket
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Erläuterung: 

 Zum Vergleich: Kosten für Monatstarif bei nextbike 10 € / Monat  60 € pro Semester 

 10 % der Kosten im Vergleich zu einzeln gebuchten Monaten im Solidarmodell 

Das Angebot für das Fahrradverleihsystem basiert auf dem im April übermittelten 

Angebot an die Studierenden. 

Randbedingungen 

Beginn Sommersemester 2021 

Laufzeit 4 Semester 

Kosten 1 € brutto/Monat  6 € / Semesterticket  

Nutzer Solidarmodell gesamte Studentenschaft (TU, HTW, EHS, …) 

Ihr Ansprechpartner: 

Julia Keller     Matthias Nantke 

Projektleiterin Multimodalität   Produktmanager MOBIbike 

Telefon: 0351 / 857 1115   Telefon: 0351 / 857 1116 

E-Mail:   julia.keller@dvbag.de   E-Mail:   matthias.nantke@dvbag.de  

  

-Protokoll
A.1 Integration des öffentlichen Fahrradverleihsystems

MOBIbike in das Semesterticket
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Version .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Finanzantrag 
An den Studierendenrat der TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in (sollte auch die Abrechnung des Antrags vornehmen) 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 
Sofern Abrechnung durch andere Person erfolgt, bitte Kontaktdaten an finanzen@stura.tu-dresden.de senden! 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber_in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de. Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf 
Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene 
Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der 
Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke. 

Bestätigung, dass zu Ausgaben noch keine vertraglichen Verpflichtungen oder Zahlungen erfolgt sind 
Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der gemachten Angaben (auch aller ggf. eingereichten Angebote) bestätigt.  

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant_in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtsgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller_in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer_in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

-Protokoll A.2 FA-Formular zu FA Neue Kasse
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Version .08.2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer_innenzahl )

Bei Veranstaltungen bitte auch das Veranstaltungsdatum und -ort mitangeben.
Bei fehlendem Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material?  

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

  Verwendungszweck 

 Summe Ausgaben 
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

  Quelle (nur verbindliche Zusagen angeben) 

Summe Einnahmen 
Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 

Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen (zu 
finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beim Referat Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns 
zukommen lassen könntet. 

-Protokoll A.2 FA-Formular zu FA Neue Kasse
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Version: 1 .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Angebotseinholung 
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 
Telefon Fax Mail Internet 

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 
1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

-Protokoll A.3 Angebote einfaches Kassensystem
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Angebot 1: 

 

Angebot 2

 

-Protokoll A.3 Angebote einfaches Kassensystem
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Angebot 3

 

Angebot 4

 

-Protokoll A.3 Angebote einfaches Kassensystem
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Version: 1 .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Angebotseinholung 
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 
Telefon Fax Mail Internet 

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 
1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

-Protokoll A.4 Angebote komplexes Kassensystem
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Angebotsalternative 1

 

Angebotsalternative 2

 

Angebotsalternative 3 

-Protokoll A.4 Angebote komplexes Kassensystem
17. September 2020

(Sondersitzung)
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-Protokoll A.4 Angebote komplexes Kassensystem
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Version .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Finanzantrag 
An den Studierendenrat der TU Dresden 

Angaben zum_zur Antragsteller_in (sollte auch die Abrechnung des Antrags vornehmen) 
Name, Vorname 

Straße, Nr. 

PLZ, Ort 

E-Mail-Adresse 

Telefonnummer 
Sofern Abrechnung durch andere Person erfolgt, bitte Kontaktdaten an finanzen@stura.tu-dresden.de senden! 

Zahlungsmodalitäten (Überweisung an) 
Kreditinstitut 

IBAN 

BIC 

Kontoinhaber_in 

Angaben zum Antrag 
Gruppenname 

Kontakt der Gruppe 

Antragsgegenstand 

Betrag 
Antragstext, Kostenaufstellung und Begründung per Mail an finanzantrag@stura.tu-dresden.de. Ausgaben sowie Aufträge im Namen und auf 
Rechnung der Studierendenschaft bedürfen der vorherigen Anmeldung bei der Geschäftsleitung Finanzen. Genehmigte und nicht abgerufene 
Finanzanträge verfallen 4 Monate nach Bewilligung. Die Auszahlung erfolgt nach vollständiger Abrechnung und Einreichung der 
Originalbelege im Zimmer 3 der StuRa-Baracke. 

Bestätigung, dass zu Ausgaben noch keine vertraglichen Verpflichtungen oder Zahlungen erfolgt sind 
Mit der Unterschrift wird die Richtigkeit der gemachten Angaben (auch aller ggf. eingereichten Angebote) bestätigt.  

Datum Unterschrift 
vom StuRa auszufüllen 

Genehmigung Genehmigungsdatum 

StuRa 

Geschäftsführung Sitzungsleitung 

Förderausschuss Protokollant_in 

AG: Datum Bestätigung Plenum 

Berechtigung für rechtsgeschäftliche Erklärungen (§13 GrO) (nur für StuRa-interne Anträge)

Die unter Antragsteller_in genannte Person und 
ist/sind berechtigt im Rahmen dieses Finanzantrags rechtsgeschäftliche Erklärungen im Namen des StuRa 
einzugehen. 

Datum  Geschäftsführer_in 

Datum weitere Person nach §13 Abs. (2) GrO 

Anweisung GF Finanzen 

Konto Betrag 

Überweisung erfolgt Buchhaltung 

Herdes,Sven

Geschäftsführung
gf@stura.tu-dresden.de

Kassensystem

600,00 €

✔

07.09.2020

-Protokoll A.5 Aktualisiertes FA-Formular + Angebote Neue Kasse
17. September 2020

(Sondersitzung)
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Version .08.2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Kurze Beschreibung des Antragsgegenstandes (Veranstaltung/Honorar/Material/Teilnehmer_innenzahl/…)

Bei Veranstaltungen bitte auch das Veranstaltungsdatum und -ort mitangeben.
Bei fehlendem Platz bitte Beiblätter anfügen. Anzahl Beiblätter: 

Wo verbleibt das übrig gebliebene Material? (privat/Schenkung/StuRa/FSR/…) 

Besteht die Möglichkeit das StuRa-Logo zu publizieren? 

Sonstiges (Bemerkungen zur Zahlungsweise, Vorschläge zur weiteren Zusammenarbeit, etc.) 

Angaben zu den entstehenden Ausgaben (Auch Kosten angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Verwendungszweck 

 Summe Ausgaben 
Angaben zu den entstehenden Einnahmen (Auch Erträge angeben, die den StuRa nicht betreffen) 

Betrag [€]  Quelle (nur verbindliche Zusagen angeben) 

Summe Einnahmen 

Summe der Ausgaben und Einnahmen sollen gleich sein! 
Wir würden uns freuen, wenn Ihr auch den Evaluationsbogen für vom StuRa geförderte Veranstaltungen (zu 
finden auf unserer Homepage, im Service-Büro oder beim Referat Service und Förderpolitik) ausfüllen und uns 
zukommen lassen könntet. 

Unsere Kasse ist defekt und wahrscheinlich irreparabel defekt.
Damit wir ab dem 1.10 mit Geld im Servicebüro hantieren können brauchen wir eine
Ersatzprodukt. Aufgrund der Kurzfristigkeit steht noch nicht 100% fest, wie diese
Kasse ersetzt werden kann.

--

--

500
100

Kasse
Software

600,00 €

600 Stura

600,00 €

-Protokoll A.5 Aktualisiertes FA-Formular + Angebote Neue Kasse
17. September 2020

(Sondersitzung)

Seite 24 von 36



Version: 1 .0 .2019

Postadresse: 
Studierendenrat der TU Dresden 
Helmholtzstr. 10 
01069 Dresden 

Besuchsadresse: 
StuRa-Baracke, TU-Kerngelände 
George-Bähr-Str. 1 e,  
Zimmer 3  

Bankverbindung: 
Ostsächsische Sparkasse DD  
BIC: OSDDDE81XXX  
IBAN: DE86 8505 0300 3120 2637 10  

Kontakt: 
Telefon: 0351 463 32043 
Telefax: 0351 463 33949 
E-Mail: finanzantrag@stura.tu-d esden.de 

Angebotseinholung 
Zur Entscheidungsfindung für Ausgaben aus Lieferung und Leistung und zu Finanzanträgen 

Allgemeines 

Projekt/Inhalt der Ausschreibung 

Einholung des Angebots per: 

Telefon Fax Mail Internet 

Sonstige: 

Beginn Ende 

Angebote (Alle Angebote sind schriftlich und nummeriert an dieses Formular anzuhängen) 

Firma Betrag (in Euro) 

1) 

2) 

3) 

4) 

5) 

6) 

Entscheidung für Position Nr. 

Begründung: 

✔
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-Protokoll B. Anwesenheitsliste
17. September 2020

(Sondersitzung)

B. Anwesenheitsliste

Stimmrechte insgesamt: 38
(davon aktiv: 37, ruhend: 1)

Mehrheit der Mitglieder: 19
2/3-Mehrheit der Mitglieder: 25

Es waren 26 von 37 stimmberechtigten StuRa-
Mitgliedern während der Sitzung – zum Teil
zeitweise – anwesend.
Der StuRa war damit beschlussfähig.

FSR Allgemeinbildende Schulen
Stimmrechte: 2
A Johannes Vogel anwesend X
B1 Maximilian Rothe entsch. X
EV Nick Dienel entsch. −

FSR Architektur/Landschaftsarchitektur
Stimmrechte: 1
A Franziska Stier entsch. −
EV Stephan Weiße n. anw. X

FSR Bauingenieurwesen
Stimmrechte: 2
A Yannic Hielscher Sitz ruht −
B1 Annika Körner entsch. X
EV Robert Ucinski entsch. −

FSR Berufspädagogik
Stimmrechte: 1
A Robert Kernbach n. anw. −
EV Sinja Bräuer anwesend X

FSR Biologie
Stimmrechte: 1
A Johannes Radde entsch. −
EV Katherina Löbel n. anw. X

FSR Center for Molecular and Cellular Bioen-
gineering
Stimmrechte: 1
A Judith Horvath anwesend X
EV Jessica Nitsche n. anw. −

FSR Chemie/Lebensmittelchemie
Stimmrechte: 1
A Jonas Merkwitz entsch. −
EV Tobias Fankhänel anwesend X

FSR Elektrotechnik
Stimmrechte: 3
A Hendrik Hostombe anwesend X
B1 Sebastian Mesow anwesend X
EV Ludwig Tesar n. anw. −
GF Robert Lehmann anwesend X

FSR Forstwissenschaften
Stimmrechte: 1
A Benjamin Görlitz anwesend X
EV Hagen Schwalm n. anw. −

FSR Geowissenschaften
Stimmrechte: 1
A Louis Kohaupt n. anw. −
EV Elisabeth Franz anwesend X

FSR Hydrowissenschaften
Stimmrechte: 1
A Maja Moch anwesend X
EV Nicolas Seibel n. anw. −

FSR IHI Zittau „Studierendenschaft IHI“
Stimmrechte: 1
A Aaron Leubner unentsch. X
EV nicht besetzt −−− −

FSR Informatik
Stimmrechte: 2
A Jakob Behner n. anw. −
B1 Patrik Phan anwesend X
EV Lutz Thies anwesend X

FSR Jura
Stimmrechte: 1
A Gina Manitta anwesend X
EV nicht besetzt −−− −
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FSR Maschinenwesen
Stimmrechte: 4
A Max Friedemann anwesend X
B1 Kilian Block entsch. −
B2 Maximilian Jonas Merten unentsch. X
EV Claudia Meißner anwesend X
GF Sven Herdes anwesend X

FSR Mathematik
Stimmrechte: 1
A Benjamin Rogoll unentsch. X
EV Niclas Richter n. anw. −

FSR Medizin
Stimmrechte: 3
A Anne Schedel unentsch. X
B1 Justus Klein unentsch. X
B2 David Färber anwesend X
EV Christian Soyk n. anw. −

FSR der Philosophischen Fakultät
Stimmrechte: 2
A Laura Funke entsch. −
B1 Leonard Heimel anwesend X
EV Nicolas Zander anwesend X

FSR Physik
Stimmrechte: 1
A Bertolt Schirmacher n. anw. −
EV György Neumann anwesend X

FSR Psychologie
Stimmrechte: 1
A Jenny Pierags anwesend X
EV Tabea-Kejal Jamshididana n. anw. −

FSR Sozialpädagogik/Erziehungswissenschaf-
ten (M.A.)
Stimmrechte: 1
A Sandra Einsfeld unentsch. X
EV Chiara Di Carlo n. anw. −

FSR Sprach-, Literatur- und Kulturwissen-
schaften
Stimmrechte: 1
A Marian Schwabe anwesend X
EV Josua Weber n. anw. −

FSR Verkehrswissenschaften „Studierenden-
schaft Friedrich List“
Stimmrechte: 2
A Cédric Kekes n. anw. −
EV Marius Schiller anwesend X
GF Cao Son Ta anwesend X

FSR Wirtschaftswissenschaften
Stimmrechte: 3
A Tobias Wildenauer entsch. −
B1 Saskia Beyer anwesend X
B2 Lea Wagner anwesend X
EV Cornelius Lerch n. anw. X

Gäste
(Hochschulgruppe, Referat, Fachschaftsrat etc.)
1 Alexander Schulz (FSR Verkehr)
2 Alexander Ullrich (FSR Verkehr)
3 Björn Oliver Seide (FSR Architektur)
4 Carlo Costabel (nextbike)
5 Emanuel Siewert (AStA ehs Dresden)
6 Gonzalo Andres Caceres Tarco
7 Hannes Krauth (FSR Verkehrswissenschaf-

ten „Studierendenschaft Friedrich List“)
8 Jakob Eisenbeiß
9 Jasmin Usainov
10 Jonas Matthias Thielen
11 Jonathan Kretschmer (FSR Elektrotechnik)
12 Julia Keller (DVB)
13 Markus Lindner (Fachsch. Elektrotechnik)
14 Matthias Nantke (DVB)
15 Maximilian Franke (HTW Dresden)
16 Mirko Rüde (DVB)
17 Nina Elliott (Referentin Öffentlichkeitsarb.)
18 Paul Riegel (HTW Dresden)
19 Paul Senf (studentischer Senator)
20 Robert Georges (Sitzungsvorstand)
21 Robert Peine (FSR Informatik)
22 Stefan Lins (Fachschaft Verkehrsw.)
23 Stephan Rankl (HTW Dresden)
24 Tino Köhler
25 Xuehua Jia

Die Stimmrecht tragenden Vertreter_innen sind
in der letzten Spalte mit einem X markiert.
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C. Abkürzungsverzeichnis

ÄA . . . Änderungsantrag

ABS . . . Allgemeinbildende Schulen

AG . . . Arbeitsgemeinschaft

AG DSN . . . Arbeitsgemeinschaft Dresdner Stu-
dentennetz

AE . . . Aufwandsentschädigung

AKQ . . . Arbeitskreis Q (Qualität)

BAR . . . Barkhausen-Bau

BIW . . . Bauingenieurwesen

BMBF . . . Bundesministerium für Bildung
und Forschung

CMCB . . . Center for Molecular and Cellular
Bioengineering

DB . . . Deutsche Bahn AG

DVB . . . Dresdner Verkehrsbetriebe AG

entsch. . . . entschuldigtes Fehlen

ESE . . . Erstsemestereinführung

ET . . . Elektrotechnik

EV . . . Ersatzvertreter_in

FA . . . Finanzantrag

FöA . . . Förderausschuss

FSR . . . Fachschaftsrat

FuP . . . Finanzen und Projektförderung

GB . . . Geschäftsbereich

GF . . . Geschäftsführung/-führer_in

GO . . . Geschäftsordnung

GrO . . . Grundordnung

GSW . . . Geistes- und Sozialwissenschaften

GSP . . . Gleichstellungspolitik

HoPo . . . Hochschulpolitik

HSG . . . Hochschulgruppe

IHI . . . Internationales Hochschulinstitut
(Zittau)

Ing . . . Ingenieurwissenschaften

Ini . . . Initiativantrag

KQSL . . . Kommission Qualität in Studium
und Lehre

KSS . . . Konferenz Sächsischer Studieren-
denschaften

LSR . . . Landessprecher*innenrat der KSS

LuSt . . . Lehre und Studium

MatNat . . . Mathematik und Naturwissenschaften

MW . . . Maschinenwesen

n.anw. . . . nicht anwesend

ÖA . . . Öffentlichkeitsarbeit

PM . . . Pressemitteilung

PoB . . . Politische Bildung

POT . . . Gerhart-Potthoff-Bau

Ref . . . Referat

RF . . . Referent_in

SächsHSFG . . . Sächsisches Hochschulfreiheitsgesetz

SCS . . . ServiceCenterStudium

SHK . . . Studentische Hilfskraft

SLUB . . . Sächsische Landesbibliothek – Staats-
und Universitätsbibliothek Dresden

SMWK . . . Sächsisches Staatsministerium für Wis-
senschaft und Kunst

SoSe, SS . . . Sommersemester

StuRa . . . Studierendenrat

StuWe . . . Studentenwerk

FuP . . . Finanzen und Projektförderung

SV . . . Sitzungsvorstand

TO . . . Tagesordnung

TOP . . . Tagesordnungspunkt

TUD . . . Technische Universität Dresden

tuuwi . . . TU Umweltinitiative

unentsch. . . . unentschuldigtes Fehlen

USZ . . . Universitätssportzentrum

VG2 . . . Verwaltungsgebäude 2 ( ∧=StuRa-Bara-
cke)

VVO . . . Verkehrsverbund Oberelbe GmbH

WHAT . . . StuRa-Referat „Wissen, Handeln, Aktiv
Teilnehmen“

WHK . . . Wissenschaftliche Hilfskraft

WiSe, WS . . . Wintersemester

WiWi . . . Wirtschaftswissenschaften

ZIH . . . Zentrum für Informationsdienste und
Hochleistungsrechnen

ZQA . . . Zentrum für Qualitätsanalyse
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